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Nummer 1689 Mittwoch, 07. Dezember 2016

Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinde-

ratssitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungs-
tag unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter 

dem Link "Bürgerinfoportal" online abrufen.  Kontakt: 07252/921-108

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

am Dienstag, den 13.12.2016 um 18:00 Uhr im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den 
ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu 
Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Einwohnerfragestunde
Tagesordnung

1. Verleihung des Verdienstabzeichens in Gold des Städtetags Baden-
Württemberg und der Ehrennadel und -stele des Gemeindetags 
Baden-Württemberg an verdiente Kommunalpolitiker der Ortschafts-
ratsgremien 
2. Verabschiedung der Leiterin des Ordnungsamtes und des Leiters 
des Amtes Technik und Umwelt 
3. Ausscheiden aus dem Gemeinderat der Stadt Bretten von Stadtrat 
Oliver Haas 
- Entscheidung über das Vorliegen eines wichtigen Grundes 
4. Nachrücken in den Gemeinderat aufgrund des ausscheidenden 
Mitglieds Oliver Haas 
- Ersatzperson Herbert Dittes, Feststellung möglicher Hinderungs-
gründe 
5. Nachrücken in den Gemeinderat der Stadt Bretten für das 
ausscheidende Mitglied Oliver Haas
- Feststellung, dass bei dem neu eintretenden Mitglied Isabel Pfeil 
keine Hinderungsgründe vorliegen 
6. Stadtwald Bretten Hiebs- und Kulturplan (Forstbetriebsplan) für 
das Forstwirtschaftsjahr 2017 
7. Jahresabschluss 2015 der Stadt Bretten
- Vorlage des Jahresabschlusses 
- Vorlage des Schlussberichtes des Rechnungsprüfungsamtes
- Feststellungsbeschluss 
8. Freizeitgebiet In der Eng/Großer Wald
- Grundsatzbeschluss zur Errichtung eines Seilrutschen- und Kidspar-
cours in der Abteilung "Im Köpfle" 
9. Neuinstallation eines Informations- und Leitsystems für die Kern-
stadt Bretten
- Billigung der Konzeption
- Beschluss zur Umsetzung 
10. Bebauungsplan „Am Schänzle“ mit örtlichen Bauvorschriften, 
Gemarkung Bretten;
- Kenntnisnahme vom Ergebnis der erneuten öffentlichen Auslegung
- Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB, § 74 LBO und § 4 GemO 
11. Aufhebung des Aufbau-/Bebauungsplanes „Hinter dem Kloster 
– Im Breitenbaum u.a.“, Gemarkung Bretten;
- Vorlage und Behandlung der während der öffentlichen Auslegung 
von Behörden, sonstigen Trägern öffentlicher Belange und Interes-
senverbänden abgegebenen Stellungnahmen
- Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB und § 4 GemO 
12. Sicherung der Bauleitplanung Bebauungsplan „Hirschstraße“ mit 
örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Bretten;
- Entscheidung über die Anordnung einer Veränderungssperre 
gem. § 14 ff. BauGB
- Satzungsbeschluss über die Veränderungssperre gem. § 16 BauGB 
i.V.m. § 4 GemO 
13. Sanierung Rathaus Bretten
- Einbau einer Brandmeldeanlage; Vergabe der Bauleistungen
- Einbau eines Elektro-Hauptverteilers; Vergabe der Bauleistungen 
Offenlegung
14. Lokale Agenda - Verbesserung des Jugendschutzes und der Sucht-
vorbeugung
- Ergebnisbericht über die Tätigkeit des ehrenamtlichen Jugendschutz-
beauftragten (Kümmerer) 
15. Gehölzpflegeplan Gewässer im Stadtgebiet Bretten
- Offenlage 
16. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen 

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates 
und Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher, die Medien und 
die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister

Eröffnung Weihnachtsmarkt

Friedenslicht im Gemeinderat 
Vor Beginn der letzten Gemeinderatssitzung in diesem Jahr werden 
traditionsgemäß die Brettener Georgspfadfinder, der Pfadfinder-
stamm Askola, unter der Leitung von Philipp Nauheimer, das 
Friedenslicht aus Bethlehem an Bürgerinnen und Bürger und die 
Gemeinderäte weiterreichen. Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind recht herzlich am 13. Dezember um 18 Uhr im großen Ratssaal 
dazu eingeladen, dieser Tradition und der anschließenden Gemein-
deratssitzung beizuwohnen. Das Friedenslicht stammt aus der Ge-
burtsgrotte Christi in Bethlehem. Nach dem Sitzungsende können 
Besucher und Gemeinderatsmitglieder das Friedenslicht nach Hause 
mitnehmen und es weiter in ihrem Freundes- und Bekanntenkreis 
verteilen.

Weihnachtslicht statt Neonlicht, Gemütlichkeit statt Shopping-Stress: „Auf dem Brettener Weihnachtsmarkt kann man in aller Ruhe Weihnachtsstim-
mung tanken“, sagte der Brettener Oberbürgermeister Martin Wolff am Freitagabend zur Eröffnung des Marktes. Hier werde ein Gegenpol zur sonst 
vorherrschenden Hektik in der Vorweihnachtszeit gesetzt, so Wolff. Der Weihnachtsmarkt rund um den Brettener Marktplatz läuft noch bis zum 
Sonntag, 18. Dezember. Bis zum 8. Januar ist zudem eine überdachte Eislaufbahn aufgebaut. 

Etwa 16.000 Fahrzeuge rollen täglich über die B 294 durch Bretten – da ist es nur logisch, dass die Stadtverwal-
tung und der Gemeinderat seit Jahren über eine Lösung nachdenken. Doch welche Variante bringt die gehoffte 
Entlastung? Und welche ist städtebaulich verträglich? Die drei Möglichkeiten heißen Südumgehung, Westtangente 
und Bahnparallele. Um einen möglichst unverstellten, dennoch sachkundigen Blick auf die Planungsvarianten 
zu werfen, bat die Stadtverwaltung Studenten der Karlsruher Hochschule Technik und Wirtschaft, alle drei 
Lösungen auf Herz und Nieren zu prüfen. In mehreren Gruppen haben Studenten sich zwei Semester lang 
intensiv mit der Thematik befasst. 
Die Ergebnisse wurden kürzlich im Rathaus Bretten vorgestellt. Die Kernbotschaft lautet: die parallel zu den 
Bahngleisen verlaufende Variante (siehe Grafik) würde mit Abstand die größte Verkehrsentlastung bringen (etwa 
14.600 Fahrzeuge täglich); zudem wäre sie mit rund 15 Millionen Euro geschätzten Baukosten auch mit Abstand 
die günstigste Lösung. Sie hätte aber große städtebauliche Nachteile. Die Südumfahrung hingegen würde laut den 
KIT-Studenten nur 11.400 Fahrzeuge weniger bringen, läge aber mit den Baukosten bei 39 Millionen Euro. Selbst 
wenn man auf einen städtebaulich wichtigen Tunnel verzichten würde, bleiben die Kosten bei 24,5 Millionen 
Euro. Auch die Westtangente würde laut der Studie 39 Millionen Euro Kosten und moderate Entlastung bringen.
Großer Schwachpunkt für die Bahnparallele ist der Städtebau. Die Nähe zum bebauten Stadtgebiet bringe 
Konflikte, zum Beispiel mit bestehenden Parkplätzen oder der in Bau befindlichen Flüchtlingsunterkunft. Auch 
wäre die Anbindung ans Verkehrsnetz am Alexanderplatz enorm schwierig. Zudem müsste die Stadt wohl einen 
Großteil der Kosten selbst tragen, weil der Bund dafür keine Zuschüsse bezahlen würde. Herr des Verfahrens 
für die Umfahrungsvarianten ist ohnehin zunächst der Bund. Die Westtangente ist, quasi als Platzhalter, im 
vordringlichen Bedarf des Bundesverkehrswegeplans aufgelistet. Das bedeutet, dass sie bis 2030 Chancen hat, 
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Kommentar: 

Ein erster Impuls von außen

Ich bin den Studenten der Hoch-
schule Technik und Wirtschaft in 
Karlsruhe enorm dankbar, dass 
sie sich so ausführlich mit den 
Brettener Verkehrsproblemen be-
schäftigt haben. Das war für uns 
als Stadt ein wichtiger Impuls, 
die Dinge unverstellt von außen 
zu betrachten. Wir haben im 
ersten Schritt darauf verzichtet, 
gleich in eine Detaildiskussion 
einzusteigen. Ich denke, das 
hätte die Studenten nur in politi-
sche Debatten verstrickt. Genau 
diese Debatten werden wir im 
kommenden Jahr führen. Der 
Gemeinderat wird entscheiden, 
welche Variante zur Verkehrs-
entlastung ihm am meisten zu-
sagt. Ich werde mich weiterhin 
mit aller Kraft dafür einsetzen, 
dass Bretten eine wirksame, 
aber städtebaulich verträgliche 
Verkehrslösung bekommt. Das 
heißt für mich auch, dass ich im 
Regierungspräsidium mit Nach-
druck für die Variante eintrete, 
die der Gemeinderat favorisiert. 
Das letzte Wort in dieser Sache 
hat zwar der Bund. Dennoch 
gilt auch hier die alte Weisheit: 
Wer kämpft, kann verlieren. Wer 
nicht kämpft, hat schon verloren. 

Martin Wolff
Oberbürgermeister

BBV Rhein-Neckar baut zuerst Ruit und Sprantal mit Glasfaser aus
Die Vermarktung der modernen Glasfaser durch die BBV Rhein-Neckar war in Bretten in den Stadtteilen Ruit, Sprantal, Rinklingen, Gölshausen und 
Diedelsheim erfolgreich. Am vergangenen Donnerstag trafen sich Manfred Maschek, Geschäftsführer der BBV Rhein-Neckar, deren Vertriebsleiter 
Wolfgang Ruh, Oberbürgermeister Martin Wolff und Bürgermeister Michael Nöltner zur Besprechung des geplanten Ablaufs des Glasfaserausbaus in 
Bretten. „Wir werden zunächst Ruit und Sprantal mit Glasfaser ausbauen, denn hier haben wir in der Vorvermarktungsphase den größten Zuspruch 
erfahren. Derzeit sind wir in der Planung, die voraussichtlich Ende Januar 2017 fertig sein wird“, erklärte Wolfgang Ruh. „Die Planung braucht ihre 
Zeit, schließlich werden wir voraussichtlich in jedem Gehweg Glasfaser verlegen und klassisch im Tiefbau ausbauen“, ergänzte Manfred Maschek. 
Danach beginnen die Ausschreibung der Tiefbauarbeiten und danach der eigentliche Glasfaserausbau.

Nach Ruit und Sprantal sollen parallel Rinklingen und Gölshausen ihre Glasfaserversorgung erhalten, die Versorgung von Diedelsheim erfolgt als letztes. 
Auch hier wird die BBV Rhein-Neckar eine komplette Ausbauplanung erstellen, behält sich aber vor, einige Straßen nicht mit Glasfaser zu erschließen. 
„Diedelsheim hat zwar das größte Potential der fünf Stadtteile, rund 160 Versorgungsverträge fehlen allerdings noch für einen wirtschaftlichen Ausbau 
des gesamten Stadtteils. Verträge können mit uns auch weiterhin zu den bekannten Konditionen geschlossen werden“, informierte Wolfgang Ruh.

„Die Versorgung der Kernstadt bereitet uns allerdings sehr viel größere Sorgen. Hier wurden die Teile mit vorhandenen Kabelanschlüssen bereits im 
Sommer aufgrund fehlender Resonanz aus der Vermarktung herausgenommen. Für einen wirtschaftlichen Ausbau der anderen Straßen fehlen uns 
aktuell ca. 800 Verträge. Auch hier gilt: Wir freuen uns über jeden weiteren Versorgungsvertrag, der mit uns geschlossen wird“, unterstrich Wolfgang 
Ruh. „Jedoch muss heute offen bleiben, ob wir die Kernstadt ausbauen können, aktuell sieht es eher nicht danach aus“.

Dass ihm gerade auch die Versorgung der Kernstadt mit Glasfaser wichtig sei, betonte Oberbürgermeister Martin Wolff. Er informierte die BBV Rhein-
Neckar auch über weitere Aktivitäten der Stadt in dieser Angelegenheit. „Ich bin derzeit mit diversen Anbietern, darunter auch der Telekom und der 
Unitymedia, in Gesprächen, um die Versorgungslage der Bürgerinnen und Bürger zu verbessern. 

Auch die Infrastruktur-Einrichtungen von Bretten, insbesondere die Schulen, sind mir wichtig und müssen eine schnelle Breitbandanbindung erhalten. 
Daher werden aktuell alle Möglichkeiten für eine schnellere und bessere Internetversorgung in den unterversorgten Bereichen der Kernstadt durch-
dacht und geprüft.“. Mit der BBV Rhein-Neckar vereinbarte Martin Wolff, dass auch diese die Internetversorgung der Kernstadt, eventuell auch unter 
Aufteilung in einzelne Abschnitte, nochmals unter die Lupe nimmt.
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gebaut zu werden – je nach dem, wie 
die Variantenprüfung ausfällt. Im 
kommenden Jahr wird der Gemein-
derat entscheiden, welche Variante 
er bevorzugt. Bislang war die Südum-
gehung der Favorit des Gremiums.

Verkehrsentlastung – aber wie?

ü
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Edith-Stein-Gymnasium und Melanch-
thon-Gymnasium erhalten GeoKoffer

Tor für Melanchthon!

Der Jubiläums-Truck zum Reformations-Jubiläum macht Station in Bretten. 
Zum Empfang gibt es ein spannendes Programm – und ein Tor, gezimmert 
von einem Brettener Handwerksmeister.

Diese Balken sind Zeugen der Reformation. Aber wahrscheinlich nur im 
symbolischen Sinne. Schätzungsweise 200 bis 300 Jahre alt ist das Holz, aus 
dem der Brettener Schreinermeister Thomas Heiler von der Schreinerei 
Heiler-Seufert ein mächtiges Tor gebaut hat: 3 Meter hoch, 3,50 Meter breit 
ist es und steht an der Melanchthonstraße/Ecke Schulgasse. Es fungiert jetzt 
als  Stationentor einer europaweiten Tournee des Jubiläums-Trucks zum 
500-Jahr-Jubiläum der Reformation. Am 14. und 15. Dezember wird der 
historisch bepackte Schwerlaster von Heidelberg kommen und in Bretten, 
der Geburtsstadt des Reformators Philipp Melanchthon, Station machen, 
bevor er nach Tübingen weiter fährt. 
Die Karten für den Festabend am Donnerstag, 15. Dezember, in der 
Stiftskirche, „gingen weg wie warme Semmeln“, sagte der evangelische 
Pfarrer Dietrich Becker-Hinrichs am Donnerstagabend zur Eröffnung 
des Stationentores. Von den 300 Karten seien schon fast alle vergeben. 
Zwei prominente Gäste haben sich bereits angekündigt: Der badische 
Landesbischof Jochen Cornelius Bundschuh wird kommen und einen 
besonderen Würdenträger mitbringen: Der Norweger Olav Fykse Tveit ist 
Generalsekretär des Ökumeni-schen Rates der Kirchen und damit „so etwas 
wie der Papst der evangelischen Kirche“, sagte Pfarrer Becker-Hinrichs. 
Natürlich seien aber alle Bürger auch am 14. und 15. Dezember „herzlich 
eingeladen, beim Stationenmobil Am Seedamm reinzuschauen“. Geboten 
werden Informationen und Unterhaltsames rund um Philipp Melanchthon. 
Die Kirchengemeinde habe sich bewusst dafür entschieden, ein selbst 
gestaltetes Tor für die Tournee aufzustellen. „Das passt einfach besser zu 
uns und zur Geschichte“, sagte Pfarrer Becker-Hinrichs.  Mit dem Statio-
nentor werde „ein echtes Zeichen gesetzt, das die adventliche Szenerie toll 
ergänzt“, sagte der Brettener Oberbürgermeister Martin Wolff. Er zeigte 
sich von dem handwerklichen Meisterstück so begeistert, dass er prompt 
eine Zweitverwertung für das Tor ankündigte: Es soll zum Neujahrsempfang 
am 8. Januar vor die Sporthalle Im Grüner gestellt werden und die Gäste 
würdig begrüßen. 

Anmerkung: Das Geschichtenmobil wird am Mittwoch, 14. Dezember, 
17.30 Uhr auf dem Parkplatz am Seedamm offiziell begrüßt. Der Festabend 
in der Stiftskirche am Donnerstag, 15. Dezember beginnt um 19 Uhr. Es 
gibt noch Restkarten. Der Truck hat tagsüber geöffnet, er kann auch von 
Schulklassen gebucht werden. 

Wegen dem Halt des Stationentrucks ist die vordere Hälfte des Park-
platzes Am Seedamm vom 14.-16.12.16 gesperrt. 

Bitte beachten Sie:

Geografie zum Anfassen an den beiden Gymnasien in Bretten: Um den 
Unterricht spannender, lebendiger und alltagstauglicher zu machen, wur-
de das MGB mit einem sogenannten GeoKoffer im Wert von knapp 700 
Euro ausgestattet. Dieser enthält Proben der 14 wichtigsten Gesteinsarten 
im Land Baden-Württemberg, dazu Folien sowie einen USB-Stick mit 
pädagogisch ausgebildeten Lehrfilmen, Arbeitspapieren und Fotos über 
Steinbrüche, Kies- und Sandgruben. Der GeoKoffer wurde von der Firma 
Opterra in Walzbachtal, die seit Jahren mit dem MGB und dem ESG 
erfolgreich kooperieren, gespendet.
An der Übergabe des Koffers nahmen neben Vertretern der Firma Opterra 
und des Industrieverbandes Steine und Erden Baden-Württemberg (ISTE) 
auch die Landtagsabgeordneten Andrea Schwarz von den Grünen und 
Joachim Kößler (CDU) sowie Bürgermeister Michael Nöltner teil. BM 
Nöltner bedankte sich bei den Sponsoren und griff in seiner Rede auf seine 
eigenen Erfahrungen als Lehrer zurück und informierte darüber, wie wert-
voll anschauliches Material sei. „Vieles ist leichter zu begreifen, wenn man 
es in die Hand nehmen und anfassen kann“, erklärte der Bürgermeister. 
Auch zu den Steinen selbst äußerte er sich: „Man versinkt in Ehrfurcht, 
wenn man hört, dass die Steine mehrere Millionen Jahre alt sind“, so der 
Bürgermeister. „Es ist wichtig, dass die Schüler lernen, wie wertvoll so ein 
Rohstoff ist, denn er braucht genauso lange, um wieder nachzuwachsen“. 
Beide Schulleiterinnen Frau Elke Bender, MGB sowie Frau Annelie Richter, 
ESG, bedankten sich  bei  Tino Villano, Manager der Firma Opterra und 
bei Thomas Beißwenger, Geschäftsführer des Industrieverbandes Steine 
und Erden Baden-Württemberg, da durch diese modernen Materialien 
der Unterricht sehr viel ansprechender erfolgen kann. Für das ESG ist 
dies bereits der zweite GeoKoffer. Bei der Übergabe konnten die Schüler 
daher auch schon von ihren Erfahrungen mit dem Material berichten. Zwei 
Schülerinnen hatten dazu eine kurze Präsentation vorbereitet und infor-
mierten übereinstimmend, die Arbeit mit dem Koffer sei „sehr anschaulich 
und informativ“ und habe ihnen „viel Spaß gemacht“. 

Baulandumlegung „Knittlinger Weg“, 
Gemarkung Ruit

Vermessungsarbeiten in Ruit – Baugebiet „Knittlinger Weg“
Die Stadt Bretten hat den öffentlich bestellten Vermessungsingenieur 
Stöckle aus Bretten beauftragt, die bei der Baulandumlegung „Knittlinger 
Weg“ anfallenden Vermessungsarbeiten durchzuführen.

Im Oktober – November 2016 wurden bei folgenden Flurstücken der Ge-
markung Ruit, „Knittlinger Weg“ die Grenzen wieder hergestellt:

Gemarkung Ruit, Flurstück Nr. 3491/2, 3560, 3560/1, 3568, 3621, 3621/1, 
3793 – 3801, 3803 – 3822.

Die Ergebnisse der Vermessung können beim Landratsamt Karlsruhe, Amt 
für Vermessung, während der Dienstzeiten eingesehen werden.Hochwasserschutz im Gewann „Eng“ 

verbessert

Dieser Tage wurde im Großen Wald beim Saatschulgebäude Wegebau-
arbeiten  durchgeführt. Der Querweg in Dammlage erfüllt durch seine 
Sperrwirkung einen enormen Beitrag zur Retentionssicherung im Hoch-
wasserfall. Die Wegbefestigung wurde in zement-gebundener Schotterbau-
weise eingebracht damit im Ernstfall ein Überströmen für den Weg und 
den Damm schadlos erfolgen kann. Als weitere positive Nebenwirkung 
ist festzustellen, dass mit der Verstärkung des Wegbelags ca. 30 cm ein 
zusätzlicher Retentionsraum von 3.000 Kubikmetern generiert werden 
konnte. Die Baukosten belaufen sich auf ca. 20.000 €.

Citymanagement für die 
Brettener Innenstadt 

VBU, IGBI und Stadt wollen eine neue Stelle schaffen
Bretten. Eine „Multifunktionale Innenstadt“ und der „Aufbau eines 
professionellen Citymana-gements“ – zwei zentrale Ziele des Integrierten 
Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK) der Stadt Bretten, das in den Jahren 
2014 bis 2016 von der imakomm AKADEMIE aus Aalen/Stuttgart erarbeitet 
und im November vom Gemeinderat zur Umsetzung beschlossen wurde. In 
einem Workshop mit Vertretern der Vereinigung Brettener Unternehmer 
e.V. (VBU), der Interessen-gemeinschaft Brettener Innenstadt (IGBI), des 
Gemeinderates, der Stadt Bretten und weiteren Innenstadtakteuren wurden 
erste Ansätze zur nachhaltigen Stärkung, Weiterentwicklung und zukünf-
tigen Vermarktung der Brettener Innenstadt erarbeitet und diskutiert. 
Das Ergebnis: Es soll eine neue Stelle (50%) in Form eines Citymanagers 
geschaffen werden. Der Citymanager soll künftig alle Aktivitäten des 
Citymarketings koordinieren, die Akteure miteinander vernetzen und 
neue Impulse für die Innenstadt setzen. Sowohl die VBU als auch die 
Stadtverwaltung wollen diesen Vorschlag nun in ihre Gremien einbringen.

Die Brettener Innenstadt steht wie viele Innenstädte in Deutschland vor gro-
ßen Herausforderungen. Zu denken ist allein schon an die demographische 
Entwicklung und das damit veränderte Kundenver-halten, die wachsenden 
Ansprüche der Kunden, aber auch die zunehmende Konkurrenz für den 
stati-onären Einzelhandel durch das Internet und große Einkaufszentren. 
Hinzu kommt die voranschreiten-de Digitalisierung, die auch für das Stadt- 
und Citymarketing neue Herausforderungen mit sich bringt. Bestehende 
Institutionen und Gruppierungen können die vielfältigen Aufgaben oft 
nicht mehr alleine stemmen und eine Überlastung der wenigen Aktiven 
sind keine Seltenheit. „Mehr denn je ist es deshalb wichtig, die vorhan-
denen Kräfte vor Ort zu bündeln, um damit als Gesamtstandort noch 
schlagkräftiger zu werden“, betont Projektleiterin Eva-Maria Elkemann 
von der imakomm AKADEMIE.
Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept (ISEK) der Stadt Bretten zeigt 
deutlich, dass die Brettener Innenstadt große Potenziale aufweist, aber 
auch – neben den oben beschriebenen Herausforderun-gen – über einige 
Defizite verfügt. Als Schlagworte können hier die Themen Kaufkraftbin-
dung, Ver-marktung und Vernetzung der Akteure genannt werden. Diesen 
Aufgaben soll sich in Zukunft ein Citymanager annehmen.
In einem Workshop am 29. November 2016 haben Vertreter der Verei-
nigung Brettener Unternehmer e.V. (VBU), der Interessengemeinschaft 
Brettener Innenstadt (IGBI), des Gemeinderates, der Stadt Bretten und 
weiteren Innenstadtakteuren mit Unterstützung der imakomm AKADE-
MIE verschiedene Lösungsansätze zur Umsetzung des Citymanagements 
erörtert. Der Vorschlag der imakomm AKADEMIE zur Schaffung einer 
neuen 50%-Stelle innerhalb der Stadtverwaltung, angesiedelt im Bereich 
Wirtschaftsförderung / Stadtmarketing, wurde mehrheitlich als die am 
besten geeignete Organisationsform befunden. „Mit dem zusätzlichen 
Personal schaffen wir die Basis zur Stärkung unserer Innenstadt und für 
ein ganzheitliches Stadt- und Citymarketing“, erklärt Oberbürgermeister 
Martin Wolff. Über einen regelmäßigen Austausch mit der VBU und der 
Interessengemeinschaft Brettener Innenstadt soll der neue Citymanager in 
die bestehenden Strukturen fest eingebunden werden. Auch der Austausch 
mit weiteren Akteuren soll intensiviert werden.
Ein Finanzierungsmodell für das neue Citymanagement muss noch 
erarbeitet werden. In jedem Fall wird eine gemeinsame Finanzierung 
angestrebt, wobei die finanziellen Möglichkeiten der beteiligten Akteure 
Stadt, VBU und IGBI berücksichtigt werden. „Unser gemeinsames Ziel 
ist die wirkungsvolle, nachhaltige und zukunftsgerichtete Vermarktung, 
Stärkung und Weiterentwicklung der Brettener Innenstadt“, so Andreas 
Drabek, erster Vorsitzender der VBU und Vorsitzender der IGBI , „und 
deshalb ist es uns bewusst, dass wir uns am Aufbau des Citymanagements 
auch finanziell beteiligen müssen.“
Als vorrangige Aufgaben des Citymanagements wurden definiert: Ver-
netzung der Akteure (Kräfte bündeln, Wir-Gefühl stärken, Anlaufstelle 
bieten), Steuerung und Koordination der Innenstadtaktivitä-ten sowie die 
Konzeption und Durchführung identitätsstiftender und frequenzbringen-
der Maßnahmen und Aktionen.

Weihnachtsbaum im Rathaus 
Den Tannenbaum im Rathausfoyer 
ziert lauter selbstgebastelter Weih-
nachtschmuck, den die Kinder 
in den Betreuungsgruppen der 
Schiller- und Hebelschule sowie der 
Schwandorf Grundschule liebevoll 
hergestellt haben.

Die Ausstellung „100 Jahre Schlacht 
um Verdun“, die im Rahmen der 
Friedenstage eröffnet wurde, wurde 
bis Freitag, 16.Dezember verlängert 
und kann im Foyer des Rathauses 
Bretten zu folgenden Zeiten besich-
tigt werden Mo, Di, 8.00 – 16.30 
Uhr; Do 8.00 – 18.00 Uhr; Fr 8.00 
– 13.00 Uhr. 

Am Mittwoch, den 14.12.2016 ist das Rathaus und der Bürgerservice 
ab 13.30 Uhr aufgrund einer Personalversammlung geschlossen.
Ab Donnerstag, 15.12.2016 sind wir wieder zu den angegebenen 
Sprechzeiten für Sie da.

Bretten und das Eisstockschießen Nr. 3
Die Kraichgaumetropole und der Eisstocksport können auf eine ähnlich 
lange Geschichte zurückblicken. Während Bretten Mitte des 13. Jahrhun-
derts erstmals als „Stadt“ erwähnt wird, versuchten eissportbegeisterte 
Skandinavier gerade, sogenannte Stöcke möglichst nah an eine Art Puck, 
die „Daube“, zu schießen, will heißen, gefühlvoll über das Eis gleiten 
zu lassen. Der alte Volkssport, dem Curling nicht unähnlich, verbreitet 
sich vor allem in kalten Regionen mit zufrierenden Gewässern. Davon 
ist in diesen Tagen in Bretten noch wenig zu spüren. Alsbald aber wenn 
ab dem 2. Dezember die Eislaufbahn auf dem Brettener Marktplatz 
wieder in Betrieb geht, wird dies zumindest zeitweise für winterliche 
Gefühle sorgen. 

Nach dem guten Zuspruch der beiden letzten Jahre wird es auch wieder 
einen Eisstockschieß-Wettbewerb geben (nicht nur für Erwachsene, son-
dern auch für Schüler). Er findet statt vom 19. bis 23. Dezember 2016, 
jeweils ab 19.30 bis ca. 21.00 Uhr. Anmeldungen für das gemeinnützige 
Turnier, das vom Lions Club Bretten-Stromberg in Kooperation mit 
der Stadt Bretten ausgetragen wird (sowie weitere Infos), sind bis 18. 
Dezember per E-Mail möglich: info@altes-rathaus-bretten.de

Der Erlös aus den Startgebühren (50 Euro je Gruppe ab 4 Personen + 
Zusatzspieler) wird an soziale Projekte in der Region gespendet. Dem 
Wettbewerb liegt das internationale Reglement zugrunde, jedoch steht 
der Spaß ganz eindeutig im Vordergrund, so dass auch Ungeübte ihre 
Schüsse wagen können. Die Eislaufbahn ist bis 8. Januar 2017 täglich 
geöffnet: Montag bis Donnerstag 14 bis 19, Freitag bis 21, Samstag, 
Sonntag 12 bis 21, an den Feiertagen von 14 bis 20 und an Silvester 18 
bis 22 Uhr, Hl. Abend geschlossen. Fürs Eisstockschießen braucht man 
übrigens keine Schlittschuhe. Selbige können für ein Tänzchen auf dem 
Eis vor Ort in den Größen 24 bis 50 entliehen werden.

Brettener Weihnachtsmarkt * 02. - 18. Dezember *

nähere Informationen siehe Sonderbeilage 

Jahresablesung der Stadtwerke Bretten GmbH
In der Zeit vom 09.12.2016 bis 21.12.2016 sind Mitarbeiter der Stadtwerke 
Bretten GmbH in der Brettener Kernstadt sowie in den Ortsteilen Diedels-
heim, Gölshausen und Ruit zwischen 8.00 Uhr und 20.00 Uhr unterwegs, 
um die Strom-, Gas-, Wärme- und Wasserzähler abzulesen.
Die Ableser führen einen gültigen Ausweis der Stadtwerke Bretten GmbH 
mit sich, den sie jederzeit auf Verlangen vorzeigen. Bitte gewähren Sie den 
Mitarbeitern ungehinderten Zugang zu den Zählerstandorten. 
Sollten Sie im Ablesezeitraum nicht zu Hause angetroffen werden oder 
diesen Service nicht wünschen, bitten die Stadtwerke um Selbstablesung 
und Übermittlung der Zählerstände bis spätestens zum 21.12.2016.
Alle Kunden außerhalb der oben genannten Gebiete werden angeschrieben 
und gebeten, Ihre Zählerstände selbst abzulesen und an die Stadtwerke 
Bretten zu übermitteln.
Erstmals erhalten dieses Jahr auch alle Kunden aus Rinklingen eine Karte 
zur Selbstablesung. Die Zählerstände können per E-Mail, per Fax, per Post 
oder telefonisch mitgeteilt werden.  Zusätzlich steht im Internet unter www.
stadtwerke-bretten.de ein Portal zur Verfügung, über das die Zählerstände 
bequem und sicher am PC erfasst werden können. 
Sind bis zum angegebenen Zeitpunkt keine aktuellen Zählerstände bei 
den Stadtwerken eingegangen, wird Ihre Jahresrechnung anhand ge-
schätzter Zählerstände zum 31.12.2016 erstellt. Die Schätzung basiert auf 
den Vorjahresverbräuchen. Daher bitten wir dringend um Einhaltung des 
angegebenen Termins.
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.
Stadtwerke Bretten GmbH

Bretten beim landesweiten Tag des    
Beruflichen Gymnasiums dabei

Am Mittwoch, den 7. Dezember findet der landesweite Tag des Beruf-
lichen Gymnasiums statt, das sich in den vergangenen 50 Jahren als 
tragende Säule des Bildungssystems etabliert hat. Am Nachmittag findet 
am Beruflichen Gymnasium Bretten von 16 Uhr bis 17.30 Uhr Schnuppe-
runterricht statt, bei dem Gelegenheit besteht, die verschiedenen Profile 
am BG und die Schwerpunktfächer am Berufskolleg kennenzulernen. 
Am Abend gibt es ab 19.30 Uhr einen Informationsabend zum BK 
und zum BG statt. Dieser ist für Jugendliche, die im Sommer 2016 die 
Haupt-, Real- oder Berufsfachschule oder eine entsprechende Klasse des 
Gymnasiums mit einem mittleren Bildungsabschluss verlassen. 
Weitere Informationen: www.bsb-bretten.de

Große Silvesterparty ... neugierig? 

www.bretten2017.de
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Anträge zur Sportlerehrung 2016 
Beim Amt Bildung und Kultur der Stadt Bretten können die Brettener 
Vereine ab sofort die Anträge zur Sportlerehrung 2016 mit entspre-
chender Begründung und einer Bestätigung des Vereins einreichen. 

Die Stadtverwaltung Bretten bittet, die Anträge möglichst elektronisch 
oder gut leserlich (in Druckbuchstaben) mit entsprechender Begrün-
dung -genaue Bezeichnung der zu ehrenden Leistung - und unter 
Angabe der vollständigen Anschriften der Sportler/innen und Trainer 
bis zum 16.12.2016 einzureichen. Ein entsprechendes Antragsformular 
finden Sie unter www.bretten.de, auf der Startseite „Sportlerehrung 
2016“ oder es kann Ihnen auf Wunsch per Mail zugeschickt werden. 
Ansprechpartner: Ulrike Link, Amt Bildung und Kultur, Tel: 921-444, 
Sport@Bretten.de

Hinweise zu den Grundsätzen über die „Verleihung der Sportlerme-
daille“ 
Die Ehrung kann für folgende Leistungen erfolgen: 
1. An aktive Sportler und Mannschaften für
•	 den 1. bis 3. Platz bei Badischen Meisterschaften bzw. Verbands-

meisterschaften
•	 den 1. bis 3. Platz bei Baden-Württembergischen Meisterschaften
•	 den 1. bis 6. Platz bei Deutschen Meisterschaften
•	 den 1. bis 6. Platz bei Bundes- und Landesfinalen (Landes- und 

Bundesbestenwettkämpfen)
•	 die Teilnahme an Olympischen Spielen, Paralympics, World 

Games, Welt- und Europameisterschaften, Mitwirkung in einer 
Nationalmannschaft der Bundesrepublik Deutschland

•	 und an Inhaber von Olympia-, Welt-, Europa-, Deutschen oder 
Landesrekorden

2. Für besonders anerkennenswerte und bedeutende Leistungen aktiver 
Sportler, insbesondere
•	 Mannschaften, die Ligameister werden u. in die nächsthöhere 

Klasse aufsteigen
•	 1. Platz bei Bezirksmeisterschaften
•	 1. Platz bei Deutschen Turnfesten und Landesturnfesten
•	 Teilnahme an Landes- und Bundesfinalen bei „Jugend trainiert 

für Olympia“
•	 die erfolgreiche Ablegung des Deutschen Sportabzeichens (Behin-

dertensportabzeichen) in Gold (20mal, 25mal, 30 mal usw.)
Die Verleihung der Medaille erfolgt nur an aktive Sportler, die einem 
Brettener Sportverein angehören und für diesen bei der Erringung der 
Meisterschaften gestartet sind.
Über die Verleihung der Medaille entscheidet der Gemeinderat der 
Stadt Bretten. Er kann abweichend von diesen Richtlinien auch ande-
ren Sportler/innen die Medaille verleihen. Er wählt zudem aus allen 
zur Ehrung vorgeschlagenen Sportler/innen einen Sportler/Sportlerin 
und/oder eine Mannschaft des Jahres 2016.

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 27.11.2016 bis 04.12.2016

Eheschließungen:
02.12.2016 Santina Sinopolo und Corradino Maiolo, Weißhofer Str. 
79, Bretten

Kostenfreies Parken an                   
Adventsamstagen

Auch in diesem Jahr ist es möglich 
in Brettens Innenstadt an den 
Adventsamstagen kostenlos zu par-
ken. Die Maßnahme im Interesse 
der Weihnachtsmarktbesucher 
und der Kunden des Handels 
betrifft sowohl die städtisch als 
auch die von den Stadtwerken 
bewirtschafteten Parkplätze Spor-
gasse, Seedamm, Postweg und die 
Parkhäuser Löwenhof, Pfluggasse 
und Engelsberg.

Wochenmarktverlegung
Sporgasse

Auf Grund des vom 02. – 18. De-
zember stattfindenden Weihnachts-
marktes und der vom 02. Dezember 

bis 08. Januar aufgebauten Eislauf-
bahn findet der Wochenmarkt vom 
30. November bis 07. Januar jeden 
Mittwoch und Samstag von 8:00 bis 
13:00 Uhr in der Sporgasse in Höhe 
der Weißhofer Galerie statt. 

Geänderter Busverkehr   
- Ersatzbushaltestellen

Die Sporgasse ist von Mittwoch, 
30. November 2016 ab 0:00 Uhr 
bis Samstag, 07. Januar 2017 bis 
16:00 Uhr für den Busverkehr voll 
gesperrt. 

In Fahrtrichtung Bahnhof:

Weißhofer Straße (Haltestelle MGB) 
– Weißhofer Straße / Pforzheimer 
Straße (Ersatzbushaltestelle vor 
Weißhofer Galerie) – Pforzheimer 

Straße – Wilhelmstraße (Ersatzbus-
haltestelle in der Busbucht bei Alter 
Post) – Bahnhofstraße 

Aus Fahrtrichtung Bahnhof 
kommend:

Bahnhofstraße – Melanchthonstraße 
– Engelsberg – Apothekergasse – (Er-
satzbushaltestelle Höhe Altenheim) 
– Postweg (Ersatzbushaltestelle 
Höhe Jahnhalle).

Umleitungen

Die innerörtliche Umleitung erfolgt 
zum Zeitraum der Sperrung der Spor-
gasse über die Weißhofer Straße bzw. 
Georg-Wörner-Straße.
Die Zu- und Abfahrt zum Sporgas-
senparkplatz findet an allen Wochen-
markttagen daher ausschließlich aus 

Richtung Weißhofer Straße statt.

Aus Richtung Westen kommend 
wird der innerörtliche Verkehr 
bzw. die Zufahrt zum Sporgassen-
parkplatz über die Apothekergasse 
– Postweg – Heilbronner Straße 
bzw. Weißhofer Straße umgeleitet.

Lichterfest, Straßensperrung

Am Samstag,03.12.2016 findet 
von 16.00 h bis ca. 22.00 Uhr das 
Lichtfest statt. Hierzu wird die 
Weißhofer Straße für den Verkehr 
ab der Sporgasse gesperrt. Nur in 
diesem Zeitraum findet der Linien-
verkehr in Fahrtrichtung Bahnhof 
über die Sporgasse statt. 

Änderungen auf Grund des Weihnachtsmarktes

Veranstaltungskalender
bis 11.12.2016 „Reformatoren im Bildnis. Verschlüsselte Botschaften“ – 
Große Sonderausstellung zum Reformationsjubiläum
Gedächtnishalle, Melanchthonhaus Bretten 
bis 16.12.2016 „100 Jahre Schlacht um Verdun“ – Ausstellung
Foyer Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9

bis 15.01.2017 „Nikolaus und Weihnachtsmann - Die winterlichen Ga-
benbringer“ – Ausstellung
Museum im Schweizer Hof, Bretten, Engelsberg 9

02.12. - 18.12.2016 Brettener Weihnachtsmarkt mit Eisbahn
Marktplatz Bretten

02.12.2016 20:00 Uhr Auf den Hund gekommen. In doppelter Mops-
geschwindigkeit durch die Brettener Stadtgeschichte.“ von Axel Bajus, 
Thomas Max und Judith Fritz
Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10

03.12.2016 18:30 Uhr Weihnachtsliedersingen mit Vokalensemble AdVoc
Kreuzkirche, Untere Kirchgasse

03.12.2016 19:00 Uhr A night of joy - Klassik trifft Pop
mit ECHO-Preisträgerin Cassandra Stehen, der Jungen Süddeutschen 
Philharmonie, Caro Trischler, das Schlagwerkensemble der Jugendmu-
sikschule Bretten, „Happy Voices“ des Sängerbundes Rinklingen und 
einem Projektchor 
Hallen-Sportzentrum Bretten, Max-Planck-Str. 3

03.12.2016 20:00 Uhr Auf den Hund gekommen. In doppelter Mops-
geschwindigkeit durch die Brettener Stadtgeschichte.“von Axel Bajus, 
Thomas Max und Judith Fritz
Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10

04.12.2016 11:30 Uhr Das kleine Konzert „Adventliche Bläsermusik“
Kreuzkirche, Untere Kirchgasse

04.12.2016 14 – 17 Uhr Adventliches Basteln mit Kira Kokoska
Museum im Schweizer Hof, Bretten, Engelsberg 9

06.12.2016 20:00 Uhr Nikolaus-Session
Jazz Club Bretten, Lamm, Pforzheimer Str. 15

09.12.2016 19:00 Uhr Benefizkonzert Pelikan e.V.
Bürgersaal, Altes Rathaus Bretten, Marktplatz 1

09.12.2016 19:30 Uhr Konzert zur Ausstellung „Reformatoren im Bildnis“ 
„Eine feste Burg – Musik der Reformationszeit“ mit dem Ensemble für 
Frühe Musik Karlsruhe
Gedächtnishalle, Melanchthonhaus Bretten 

10.12.2016 10:30 Uhr Vorlese-Erlebnisse in der Stadtbücherei
Stadtbücherei Bretten, Untere Kirchgasse 5

10.12.2016 15:00 Uhr „Peter, Mops und Paul.“ Ein Stück der Gugg-Ä-
Teens 
Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10

10.12.2016 18:30 Uhr Weihnachtsliedersingen mit dem Kirchenchor
Kreuzkirche, Untere Kirchgasse

11.12.2016 11:30 Uhr Kuratorenführung mit Frau Dr. Weigel zum Ende 
der Ausstellung „Reformatoren im Bildnis“
Gedächtnishalle, Melanchthonhaus Bretten 

11.12.2016 15:00 Uhr Lydia Trenker erzählt Märchen zur Advents- und 
Weihnachtszeit
Museum im Schweizer Hof, Bretten, Engelsberg 9

11.12.2016 15:00 Uhr „Peter, Mops und Paul.“ Ein Stück der Gugg-Ä-
Teens 
Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10

14.12.2016 17:30-20:00 Uhr Europäischer Stationenweg - Geschichten auf 
Reisen Reformation als Roadshow quer durch Europa 
Geschichtenmobil auf dem Parkplatz am Seedamm, Bretten

 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 

Bauvorhaben:  Große/Lange/Kleine Gasse in Neibsheim 
   Straßenbau 
 
Auftraggeber:  Stadt Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 
   Stadtwerke Bretten 
 
Leistungsumfang:  Los 1: Straßenbau 

- Bituminöser Aufbruch ca. 630 to 
- Kofferaushub ca. 1.100 m3 
- Bodenentsorgung Z0 ca. 1.500 m3 
- Bodenlieferung ca. 1.100 m3 
- Asphaltschicht ca. 1.300 m2 
- Pflasterarbeiten ca. 600 m2 

 
Los 2: Tiefbauarbeiten für Wasserversorgung 
- Tiefbauarbeiten für Wasserversorgung ca. 380 m 
- Tiefbauarbeiten für Wasseranschlüsse ca. 35 Stk. 
- Leitungsgraben Aushub ca. 440 m³ 
- Leitungszone Sandeinbau ca. 240 m³ 
- Graben verfüllen Vorsiebmaterial ca. 125 m³ 
- Frostschutzschicht KFT-Material ca. 75 m³ 
 

Ausführungsfrist:  10.04.2017 – 30.11.2017 
Eröffnungstermin:   07.02.2017, 10:00 Uhr 
Zur Angebotsöffnung  
Zugelassene Personen:  Bieter und deren Bevollmächtigte 
Ablauf der Zuschlags- und  
Bindefrist:   21.03.2017 
Vergabeprüfstelle:  Regierungspräsidium Karlsruhe 
 
Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 62.89 Euro inkl. MwSt.  
 
Die Unterlagen können nach Erteilen eines SEPA-Lastschriftmandats (keine Schecks) bei der 
Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH, Postfach 10 43 63, 70038 Stuttgart, Telefon: 
0711/66601-555, Fax: 0711/66601-84, E-Mail: vergabeunterlagen@staatsanzeiger.de angefordert 
werden.  
  
Vergabeunterlagen per Download: 31.44 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen können nach Abschluss einer 
kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter www.Vergabe24.de eingesehen und heruntergeladen 
werden. 

n auch im 
.de! 

 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 

Bauvorhaben:  Hauptstraße Rinklingen 
   Straßenbau 
 
Auftraggeber:  Stadt Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 
    
Leistungsumfang:  - ca. 2.300 m³ Erdarbeiten 

- ca. 3.000 m² Asphaltaufbruch 
-   - ca. 650 m Muldenrinne 
-   - ca. 1.500 m³ Schottertragschicht 

- ca. 1.600 m² Pflaster einbauen 
- ca. 1.500 m² Asphaltdeckschicht 
- ca. 22 Stck Straßeneinläufe 
 

Ausführungsfrist:  15.03.2017 – 31.10.2017 
Eröffnungstermin:   17.01.2017 11:00 Uhr 
Zur Angebotsöffnung  
Zugelassene Personen:  Bieter und deren Bevollmächtigte 
Ablauf der Zuschlags- und  
Bindefrist:   10.03.2017 
Vergabeprüfstelle:  Regierungspräsidium Karlsruhe 
 
Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 38.52 Euro inkl. MwSt.  
  
Die Unterlagen können nach Erteilen eines SEPA-Lastschriftmandats (keine Schecks) bei der 
Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH, Postfach 10 43 63, 70038 Stuttgart, Telefon: 
0711/66601-555, Fax: 0711/66601-84, E-Mail: vergabeunterlagen@staatsanzeiger.de angefordert 
werden.  
  
Vergabeunterlagen per Download: 19.26 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen können nach Abschluss einer 
kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter www.Vergabe24.de eingesehen und heruntergeladen 

werden. 

n auch im 
.de! 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 
Internet unter www.bretten.de! 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 
Internet unter www.bretten.de! 

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen
kommunalen Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen
zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten
Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne
einer guten Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-
rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende
ausführlichen Stellenausschreibungen:

● Bereichsleiter/in für die IT-Administration

● Sachbearbeiter/in für die IT-Administration

● Zwei Stellen als Bachelor of Arts - Public Management
 bzw. Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) im Bereich
 Personal- und Organisation und im Sachgebiet
 Öffentlichkeitsarbeit, Ratsangelegenheiten,
 Städtepartnerschaften

● Personalsachbearbeiter/in, Schwerpunkt
 Entgeltabrechnung

● Mitarbeiter/innen für die Betreuung der Ausstellung
 „Bretten baut Bretten“

●  Freiwilliges soziales Jahr im Kindergarten
 Drachenburg und an der Pestalozzischule

ETTEN

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfte

Aufgrund der Aufstellung eines Autokrans in der Straße Am Gais-
berg bei Hotel Krone wird die Straße  Am Gaisberg am Donnerstag, 
08.12.2016 im Zeitraum zwischen ca. 14.00 und 16.00 Uhr für den 
Verkehr voll gesperrt.

Hierbei ist keine Zufahrt zur Fußgängerzone möglich. 

Die Zu- und Abfahrt zur Fußgängerzone erfolgt im Zeitraum der Sper-
rung ausschließlich über die Straße Am Seedamm – Schlachthausgasse 
– Obere Kirchgasse.

Sperrung Am Gaisberg

ä

●

●

●

●

●

●

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für
Sie geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen
Sie unsere Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Der Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal, mit Dienstsitz 
auf der Kläranlage in Bruchsal-Heidelsheim, sucht zum nächstmög-
lichsten Zeitpunkt

•	 eine/n engagierte/n Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) / 
Bachelor of Arts in Public Management für das Haushalts- 
und Finanzwesen

und

•	 eine/n Elektroniker/in für die Kläranlage und Außenanlagen  

Haben Sie Interesse an einem der oben genannten Arbeitsplätze? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Auf unserer Homepage 
finden Sie unter www.av-weissach.de/downloads die ausführlichen 
Stellenausschreibungen.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger vom Sachgebiet Personal 
der Stadtverwaltung Bretten (Tel.: 07252/921-130) gerne zur Verfügung.

 







Neibsheimer Kalender 2017
Die Ortsverwaltung hat auch für das 
Jahr 2017 einen Neibsheimer Kalen-
der herausgegeben. Dieser enthält 
wieder eindrucksvolle Aufnahmen 
unserer Ortschaft im Wandel der 
Jahreszeiten. Der Kalender ist zum 
Preis von 8,-- Euro bei der Ortsver-
waltung sowie bei den Filialen der 
Sparkasse Kraichgau und der Volks-
bank Bruchsal-Bretten in Neibsheim 
erhältlich.

Altpapiersammlung            
FC Neibsheim

Die Jugendabtei lung des FC 
Neibsheim führt am Samstag, den 
17. Dezember 2016 eine Altpapier-
sammlung durch. Bitte stellen sie 
das gebündelte Altpapier ab 9 Uhr 
bereit, damit es von der Fußballju-
gend abgeholt werden kann. Bitte 
beachten: Es steht kein Container 
an einem zentralen Platz bereit, so 
dass kein Papier selbst angeliefert 
werden kann. Sondern es werden 
bei der Altpapiersammlung spezielle 
Entsorgungsfahrzeuge eingesetzt, 
die das Papier direkt im Fahrzeug 
pressen. Die Fahrzeuge mit den 
Helfern des FC Neibsheim sind ab 
9 Uhr unterwegs und fahren alle 
Straßen in Neibsheim an. Der Erlös 
der Papiersammlung kommt der Ju-
gendarbeit des Fußballclubs zugute.

Kleintier- und Vogelzucht- 
verein Neibsheim

Der Kleintier- und Vogelzuchtver-
ein C307 Neibsheim bedankt sich 
hiermit bei allen Besuchern unserer 
Kleintierausstellung. Einen beson-
deren Dank auch allen Helfern, 
die zum Gelingen der Ausstellung 
beigetragen haben, sowie den Spen-
dern der Kuchen und der Glücks-
rad-Preise. Durch die zahlreichen 
bewundernden und anerkennenden 
Kommentare der Besucher zur Aus-
stellung werden wir uns auch im 
kommenden Jahr wieder bemühen, 
eine Schau mit einer großen Vielfalt 

Kultur

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen

erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de

www.bretten.de

Europäischer Stationenweg in Bretten
"500 Jahre Reformation" im Jahr 2017
14.12. - 15.12.16 Geschichtenmobil am Seedamm

Der Europäische Stationenweg macht mit einem Truck auf seiner
Reise von Genf bis Wittenberg in 68 Reformationsstädten in 19
Ländern Halt. Im Truck können Reformationsgeschichten der ver-
schiedenen Stationen als Video, Audio sowie in Bild- und Textform
nacherlebt werden. Der Eintritt ist frei.

Öffnungszeiten des Geschichtenmobils am Seedamm:
Mi. 14.12.2016:  17.30 bis 20.00 Uhr
Do. 15.12.2016: 10.00 bis 18.00 Uhr

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

PowerPoint kompakt - AD 50136

Lernen Sie PowerPoint innerhalb eines halben Tages kennen und
erstellen und gestalten Sie anschließend Ihre eigenen Präsentationen
zu jedem Anlass. Vorkenntnisse in Power Point sind nicht notwen-
dig. Dieser Kurs eignet sich gut für Berufseinsteiger und Wiederein-
steiger.
Sa 17.12.16, 08:00-12:30 Uhr, Melanchthonstr. 3 / 30 €

Outlook 2013 - AD 50136-1

Lernen Sie die Vorteile von Outlook kennen und nutzen Sie das Pro-
gramm für die Verwaltung und Organisation Ihrer E-Mails, Kontakte,
Aufgaben und Termine. In diesem Kurs erlernen Sie die wichtigsten
Funktionen und können anschließend leichter und schneller mit Out-
look arbeiten. Dieser Kurs eignet sich auch gut für Berufseinsteiger.
Mi 21.12.16, 18:00-21:00 Uhr, Melanchthonstr. 3 / 20 €

Stadtbücherei
stadtbuecherei@bretten.de, Tel.: 07252/957613

DUDEN online in der Brettener Stadtbücherei
Die Stadtbücherei Bretten erweitert erneut
ihr virtuelles Angebot. Nachdem seit Februar
2015 mit dem Beitritt zum onleihe-Verbund
„eBooks&more“ digitale Medien in Form von

eBooks, ePaper und eAudio kostenlos über die Brettener Bibliothek
ausgeliehen werden können und zu Beginn diesen Jahres die Munzin-
ger Informationsdienste und online-Datenbanken Personen- und Län-
derarchiv genutzt werden können, sind rechtzeitig zum
Schuljahresbeginn mit  „Duden – Basiswissen“ weitere online-Nach-
schalgewerke im Angebot: Vom Fremdwörterduden über das Syno-
nymwörterbuch bis hin zu medizinischen Fachbegriffen und dem
Wörterbuch der Szenensprachen sind 17 aktuelle Nachschlagewerke
des Bibliographischen Instituts vertreten. Das „Duden – Basiswissen“
Schule deckt zudem die wichtigsten Schulfächer der Sekundarstufen
I und II ab. Ob Klausur oder mündliche Prüfung, die Duden – Lernhil-
fen ermöglichen effektive und erfolgreiche Vorbereitung.

ruhe zum Abschluss der Sonderausstellung „Reformatoren im Bild-
nis. Verschlüsselte Botschaften“. Mit einem Konzert am Freitag, 9.
Dezember, um 19.30 Uhr im Melanchthonhaus Bretten leiten die
Musiker das letzte Ausstellungswochenende ein.

Das Ensemble für Frühe Musik wurde vor gut 30 Jahren von einigen
Sängern und Instrumentalisten - engagierten und einschlägig erfah-
renen Laien - in der Absicht gegründet, die Musik der europäischen
Renaissance sich selbst und einem interessierten Publikum zu er-
schließen. Zahlreiche Programme mit geistlicher und weltlicher Mu-
sik des 13. bis 16. Jahrhunderts sind seither erarbeitet und
dargeboten worden.

Das Konzert gehört zum Begleitprogramm der Ausstellung „Refor-
matoren im Bildnis. Verschlüsselte Botschaften“. Karten gibt es bei
der Tourist-Info und an der Abendkasse. Die Karten kosten 10 €,
ermäßigt 8 €. Die Ausstellung endet am 11. Dezember.

Museum im Schweizer Hof
schweizerhof@bretten.de, Tel.: 07252/972800,
Engelsberg 9, 75015 Bretten

Märchen, Sagen und Legenden
So. 11.12., 15:00+16:00+17:00 Uhr, Museum im Schweizer Hof

Zu einer weiteren Veranstaltung im adventlichen Begleitprogramm
der Sonderausstellung „Nikolaus und Weihnachtsmann“ lädt das
Brettener Stadtmuseum im Schweizer Hof am Sonntag, dem 11.
Dezember (3. Advent) ein. Als Gast des Museums tritt dabei Lydia
Trenker aus Pforzheim auf, die Märchen, Sagen und Legenden zur
Weihnachtszeit erzählt. Als Mitglied der auch über die Region hinaus
bekannten Erzählergilde „Märchenturm Pforzheim“ hat sich Frau
Trenker bereits einen Namen gemacht. Die Erzählrunden beginnen
um 15 Uhr, 16 Uhr und 17 Uhr. Der Eintritt ist frei, eingeladen sind
alle Kinder und Erwachsenen.

Jugendmusikschule
Bahnhofstr. 13, Bretten / Tel.: 07252/958270 / www.jmsbretten.de

Musik und Poesie zur Weihnachtszeit
Di. 20.12., 18 Uhr, JMS Bretten

Die Jugendmusikschule Unterer Kraich-
gau e.V. Bretten und die Stadtbücherei
laden ein zu einem vorweihnachtlichen
literarisch-musikalischen Hörgenuss. Am
Dienstag, 20. Dezember um 18.00 Uhr
musizieren Schülerinnen und Schüler der
Jugendmusikschule, untermalt mit weih-

nachtlich besinnlichen Texten, vorgetragen von Anette Giesche.
Die Veranstaltung findet statt im Saal der Jugendmusikschule;
der Eintritt ist frei.

Die Munzinger Archive sind wissenschaftlich fundierte Quellen, die
von Fachkräften betreut werden.
Auf der Startseite des Bestandskataloges der Stadtbücherei Bretten
gelangt man über einen Suchschlitz direkt in die Munzinger Archive.
Benötigt wird zum Einloggen lediglich ein gültiger Leserausweis und
das dazugehörige Passwort. Selbstverständlich ist auch dieses An-
gebot für die Bibliotheksnutzer kostenlos.

Geschichten hören und Mitmachen -

Vorleseerlebnis in der Stadtbücherei
Sa. 10.12., 10.30 Uhr, Stadtbücherei Bretten

Am Samstag, 10. Dezember, um 10.30 Uhr findet in der Stadtbüche-
rei Bretten wieder ein Vorleseerlebnis für Vorschul- und Grundschul-
kinder statt. Natürlich gibt es im Anschluss auch wieder eine kleine
Mitmach-Aktion.
Der Eintritt ist frei, eine Voranmeldung ist nicht erforderlich, die Veran-
staltung dauert ca. eine Stunde.

Café Europa:
Lesung: Philipp Melanchthon - Geboren um zu reden
Mo. 12.12., 19.30 Uhr, Stadtbücherei Bretten

Philipp Melanchthon war eine der prägenden Per-
sönlichkeiten der Epochenwende im 16. Jahrhun-
dert. 1497 als Philipp Schwartzerdt in Bretten
geboren, begann er mit zwölf Jahren an der Uni-
versität Heidelberg zu studieren. Nach der Veröf-

fentlichung seiner griechischen Grammatik wurde er als Professor
nach Wittenberg berufen, wo er bis zu seinem Lebensende lehrte.
Melanchthon war als Theologe der intellektuelle Kopf der Reformati-
on, begeisterte sich als Humanist für die alten Sprachen und war
leidenschaftlicher Pädagoge von großer Begabung, was ihm den
Ehrentitel „Lehrer Deutschlands“ einbrachte.
Die Lesung zu Leben und Werk Philipp Melanchthons ist der Beitrag
der Badischen Landesbühne zum 500-jährigen Jubiläum der Refor-
mation.

Kartenvorverkauf: Tourist-Info Bretten und Buchhandlung Kolibri
(07252/957343; info2@kolibrionline.de).

Literaturtreff in der Stadtbücherei
Do. 15.12., 10 Uhr, Stadtbücherei Bretten

Der letzte Literaturtreff in diesem Jahr findet statt am Donnerstag, 15.
Dezember. Um 10 Uhr treffen sich in der Stadtbücherei Brettens
Lesebegeisterte, um bei Kaffee oder Tee über Neuerscheinungen und
Lieblingsbücher zu plaudern. Anmeldung erwünscht unter 957614
oder stadtbuecherei@bretten.de.
Weiter geht es im neuen Jahr am Donnerstag, 12. Januar, 10 Uhr.

Europ. Melanchthon-Akademie
info@melanchthon.com, Tel: 07252/9441-10

Die Klänge zu den Bildnissen
Das Ensemble Frühe Musik

Karlsruhe spielt Stücke aus der Zeit der Reformation
Fr. 09.12., 19.30 Uhr, Melanchthonhaus Bretten

Die Klänge zu den Bildnissen liefert das Ensemble Frühe Musik Karls-

und artgerechten Volieren zu organi-
sieren. Danke auch nochmals an alle 
Sponsoren und Spendern, auch im 
Rahmen der Sparkassen-Jugend-Ak-
tion. In diesem Sinne wünschen wir 
allen unseren Mitgliedern, Freunden 
und Gönnern eine besinnliche Weih-
nachtszeit und ein glückliches neues 
Jahr 2017.
Der Dezember-Stammtisch findet 
ausnahmsweise am 16.12.16 statt. 
Zum Essen wird es das langverspro-
chene Rindfleisch mit Meerrettich 
und Bratkartoffeln geben.

Vorweihnachtliche Klänge 
beim Musikverein Neibsheim
Am Sonntag, 18. Dezember 2016 lädt 
der Musikverein Neibsheim zum 
traditionellen vorweihnachtlichen 
Musizieren auf den Neuflizer Platz 
in Neibsheim ein. Die Jugendkapelle 
und das Große Blasorchester werden 
Sie, unterstützt vom Männergesang-
verein Neibsheim, auf das Weih-
nachtsfest einstimmen. Genießen 
Sie bei Glühwein, Tee, Bratwürsten, 
Waffeln und vorweihnachtlichen 
Klängen den Abend des 4. Advent-
sonntags. Beginn ist um 17:00 Uhr. 
Der Musikverein freut sich auf zahl-
reiche Besucher aus Nah und Fern.

Neibsheimer Seniorenge-
meinschaft

Einladung zur Adventsfeier
D i e  S e n i o r e n g e m e i n s c h a f t 
Neibsheim lädt am Donnerstag, dem 
08. Dezember 2016 um 14 Uhr zur 
ihrer traditionellen Adventsfeier ins 
Sängerheim am Neuflizer Platz ein. 
Selbstverständlich sind auch Gäste 
aus dem Seniorenheim herzlich 
willkommen. Bei Gebeten, Gesang, 
weihnachtlicher Musik, Kaffee und 
Kuchen besteht die Möglichkeit, 
sich im weihnachtlich geschmückten 
Saal auf das bevorstehende Christfest 
einzustimmen. 

Stadtteil-Nachrichten

Amtsblatt vom 07.12.2016

Seite 4

Weihnachtssingen auf dem 
Dorfplatz

Am Sonntag, 18. Dezember um 
16.30 Uhr findet das weihnachtliche 
Musizieren auf unserem Dorfplatz 
statt. Mitwirkende sind die örtlichen 
Vereine und Gruppen, sowie die 
gesamte Bevölkerung. Für Speis und 
Trank sorgen die Landfrauen. Alle 
Bauerbacher sowie Gäste aus nah 
und fern sind herzlich eingeladen. 
Es wäre schön, wenn wir an die 
Erfolge der letzten Jahre anknüpfen 
könnten. 
Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Rück, Ortsvorsteher

Holzversteigerung
Die Holzausgabe erfolgt auf dem 
Wege einer Versteigerung am Frei-
tag 16. Dezember um 18.00 Uhr im 
Bauerbacher Rathaus. Lagepläne 
und Preisanschläge können ab 
Donnerstag 08. Dezember zu den 
üblichen Öffnungszeiten in der Orts-
verwaltung abgeholt werden. Die 
Holzausgabe erfolgt gegen Barzah-
lung. Es erfolgt keine Holzabgabe 
an gewerbliche Unternehmer oder 
Weiterverkäufer. Öffnungszeiten: 
Dienstag 15.00 – 19.00 Uhr, Don-
nerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Landfrauen
Am Montag den 12. Dez. treffen 
wir uns im Vereinsraum zum vor-
weihnachtlichen Beisammensein. 
Bei Glühwein und Gebäck lassen 
wir mit besinnlichen Stunden das 
Vereinsjahr ausklingen.

Bauerbacher Seniorencafé
Gemütlicher Nachmittag in der 
Vorweihnachtszeit
Das Bauerbacher Seniorencafé am 

Mittwoch, den 14. Dezember ab 15 
Uhr im Pfarrheim wird als besinn-
licher Adventsnachmittag gestaltet. 
Flöten spielende Kinder, gemeinsam 
gesungene Lieder und Harmonika 
spielende Senioren sowie der Kurz-
film „Zu Besuch im Caritas Baby 
Hospital Bethlehem“ stimmen auf 
die Weihnachtszeit ein. 
Das Bauerbacher Seniorencafé ist 
eine offene Veranstaltung für alle 
Leute unabhängig vom Wohnort 
und unabhängig von der Konfes-
sion. Die Pfarrei St. Peter würde 
sich freuen, wenn sie auch Gäste 
aus den umliegenden Ortschaften 
begrüßen und bewirten dürfte. 
Speisen und Getränke gibt es wie 
gewohnt. Der Nachmittag nennt 
sich traditionsgemäß Seniorencafé. 
Dennoch können selbstverständlich 
auch Jüngere gerne vorbei kommen. 
Anna-Elisabeth Albert-Berg und 
das Organisationsteam würden sich 
freuen, wenn die Kinder der Flöten-
gruppe Wilfried Dickemann ihre 
Eltern und Großeltern mitbringen 
würden. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrats 

am Donnerstag, den 15. Dezember 
2016 um 20.00 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Begrüßung neu hinzugezogener 
Bürger 2. Halbjahr 2016
3. Bürgerfragestunde
4. Bauanträge
5. Verschiedenes
6. Rückblick 2016 Ausblick 2017
Die Bürger und Bürgerinnen sind zu 
dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Uve Vollers, Ortsvorsteher

Sportverein SV-Kickers      
Büchig richtet Weihnachts-      

feier aus
Der Sportverein SV-Kickers Büchig 
richtet seine diesjährige Weihnachts-
feier am Samstag, 17.12.2016 um 
18.00 Uhr im Clubhaus aus. Ein-
geladen sind Spieler, Funktionäre, 
Mitglieder sowie Freunde und 
Gönner. Für die Unterhaltung sorgt 
die Sängerin Elisabeth Stötzner und 
auch mehrere Mitglieder und Spieler 
haben sich ein paar Programmpunk-
te ausgedacht. Die Jugendwinterfeier 
wird erst im kommenden Jahr im Ja-
nuar ausgerichtet, wobei die Kinder 
auch beschert werden.

Altpapiersammlung des     
Förderkreis Fußballjugend

Am kommenden Samstag, den 
10.12.2016 führt der Förderkreis 
Fußballjugend des Sportvereins 
SV-Kickers Büchig in Büchig eine 
Altpapiersammlung durch. Das 
Altpapier soll gebündelt oder in 
Kartonagen abgestellt werden, wo es 
dann von der Büchiger Sportjugend 
abgeholt wird. Nicht angenommen 
werden Industriekartonagen und 
Zementsäcke. Der Erlös kommt der 
Jugendarbeit des Sportvereins SV-
Kickers Büchig zugute.

Ortsverwaltung geschlossen
Wegen einer Personalveranstaltung 
bleibt die Ortsverwaltung Diedels-
heim am Mittwoch, 14.12.2016 
geschlossen.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist am Mitt-
woch, den 14.12.2016 aufgrund einer 

Bauerbach

Personalveranstaltung geschlossen. 
Die Sprechstunde des Ortsvorste-
hers Herrn Six findet wie üblich von 
17.00 – 19.00 Uhr statt. Wir bitten 
um Kenntnisnahme und Beachtung.

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 

am Mittwoch, 07. Dezember 2016 
um 19.30 Uhr im Rathaussaal
Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der Bür-
ger/innen
2. Verkehrssituation in der Ortschaft
3. Jahresrückblick
4. Bekanntgaben/Verschiedenes
5. Bürger/innen haben das Wort
Rolf Wittmann
Ortsvorsteher

Seniorennachmittag
Sehr geehrte Damen und Herren, lie-
be Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
alle Jahre wieder, so auch in diesem 
Jahr, sind die Mitglieder der Ka-
tholischen Landjugendbewegung 
(KLJB), die Ortsverwaltung und 
der Ortschaftsrat derzeit dabei, den 
traditionellen „Seniorennachmittag“ 
in der Adventszeit vorzubereiten. 
Diese Veranstaltung gibt in der häu-
fig hektischen Vorweihnachtszeit die 
Gelegenheit, einige wenige Stunden 
innenzuhalten, Gemeinschaft beim 
Gespräch, Singen, Essen und Trin-
ken zu erfahren. Deshalb möchten 
wir Ihre Aufmerksamkeit auf den 
Seniorennachmittag lenken und alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 
Vollendung des 65. Lebensjahres mit 
Partner bzw. Partnerin hiermit ganz 
herzlich zum Seniorennachmittag 
am Sonntag, 11. Dezember 2016, 
ab 14.00 Uhr in der Talbachhalle 
Neibsheim einladen. Über Ihre Teil-
nahme würden wir uns sehr freuen. 
Rolf Wittmann, Ortsvorsteher Weitere Stadtteil- 
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Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 08.12.2016
9:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe
18:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder/
Jungpfadfinder
Freitag, 09.12.2016
20:00 Uhr Gemeindehaus Posaunen-
chorprobe
Samstag, 10.12.2016
14:30 Uhr Ev.Altenheim Weihnachts-
feier (Pfr. Bönninger)
18:30 Uhr Kreuzkirche Weihnachts-
liedersingen mit dem Kirchenchor 
(Dek.Mannich)
Sonntag, 11.12.2016
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle) 
Gottesdienst (Pfr. Hoops)
10:00 Uhr Stiftskirche Familien-
gottesdienst mit dem Kindergarten 
Grüne Aue (Pfr. Bönninger)
Montag, 12.12.2016 
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus Kirchen-
chorprobe
Dienstag, 13.12.2016
10:00 Uhr Gemeindehaus Mitmach-
tänze für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Wölflinge
19:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Ranger/Rover
19:30 Uhr Gemeindehaus Bibelge-
sprächskreis
Mittwoch, 14.12.2016
15:30 Uhr Gemeindehaus Kin-
derchöre
16:30 Uhr Gemeindehaus Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)
19:00 Uhr Kreuzkirche Taizé-An-
dacht

Stadtteil Bauerbach
Sonntag, 11.12.2016
15:00 Uhr Gottesdienst in Bauer-
bach mit Vorstellung von Gemeinde-
diakon Daniel Horsch, Mitwirkung 
des Männergesangverein Kürnbach, 
Lehrvikarin Scheuble. Anschl. Ad-
ventsnachmittag im kath. Pfarrheim.

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 11.12.2016
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 08.12.2016
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum
17:00 Uhr Adventsstündchen mit 
dem Kindergarten „Arche Noah“ in 
der Kirche
Freitag, 09.12.2016
9:30-11:30 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindezentrum für Kinder ab 6 
Mon. bis 2 Jahre
15:00-16:30 Uhr Jungschar für Bu-
ben im Alter von 6-14 Jahren in der 
Teestube
16:30-18:00 Uhr Jungschar für Mäd-
chen im Alter von 6-14 Jahren in der 
Teestube
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 10.12.2016
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle

15:00-17:00 Uhr Café der Begegnung 
der Diedelsheimer Flüchtlingsarbeit 
im Gemeindezentrum
Sonntag, 11.12.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i.R. 
Martin Schneider unter Mitwirkung 
des Blockflötenensemble
10:00-11:30 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindezentrum
Montag, 12.12.2016
19:30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 13.12.2016
10:00-14:00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 14.12.2016
9:00 Uhr CVJM-Frauentreff im Ge-
meindezentrum, Adventsfeier
19:30 Uhr Bibelabend im Gemein-
dezentrum unter dem Motto „Engel 
in den Advents- und Weihnachtsge-
schichten“ mit Pfr. Rolf Weiß

Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 10.12.2016
15:00-17:00 Uhr Café der Begegnung 
der Diedelsheimer Flüchtlingsarbeit 
im Gemeindezentrum Diedelsheim
Sonntag, 11.12.2016
10:00 Uhr Singgottesdienst mit Dr. 
Martin Kares
10:00 Uhr Kindergottesdienst
Mittwoch, 14.12.2016
19:30 Uhr Bibelabend im Gemein-
dezentrum unter dem Motto „Engel 
in den Advents- und Weihnachtsge-
schichten“ mit Pfr. Rolf Weiß

Stadtteil Gölshausen
Freitag, 09.12.2016
19:00 Uhr Adventsandacht in der 
Kirche
Samstag, 10.12.2016
9:00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
Gemeindesaal
Sonntag, 11.12.2016
10:00 Uhr Eiserne Konfirmation mit 
Abendmahl, Pfr. D. Hanselle
10:00 Uhr Probe Krippenspiel, Ge-
meindesaal
Montag, 12.12.2016
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
19:00 Uhr Adventsandacht in der 
Kirche
Mittwoch, 14.12.2016
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal
19:00 Uhr Adventsandacht in der 
Kirche

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 11.12.2016
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 08.12.2016
9:30 Uhr Spielgruppe im Gemeinde-
raum des Pfarrhauses
19:15 Uhr Jungbläserprobe im Kin-
dergarten
20:00 Uhr Posaunenchor im Kin-
dergarten

Samstag, 10.12.2016
9:00 Uhr Konfitag im Gemeindesaal 
Ruit
Sonntag, 11.12.2016
10:15 Uhr Gottesdienst am 3. Advent 
mit Abendmahl
17:00 Uhr Adventskonzert mitgestal-
tet vom Kirchen – und Posaunenchor
Montag, 12.12.2016
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten

Stadtteil Ruit
Freitag, 09.12.2016
16:15 Uhr Jungschar im Gemein-
desaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemein-
desaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal
Samstag, 10.12.2016
9:00 Uhr Konfitag im Gemeindesaal
Sonntag, 11.12.2016
11:30 Uhr „Die Kirche bleibt im 
Dorf“ Gottesdienst am 3. Advent 
mit Taufe, der Kirchenband und 
einem Anspiel. Nach dem Gottes-
dienst „Gulaschsuppen-Essen“ im 
Gemeindesaal
Montag, 12.12.2016
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemein-
desaal
Mittwoch, 14.12.2016
9:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 08.12.2016
16:45 Uhr Jungbläserprobe
Freitag, 09.12.2016
15:00 Uhr Bläserschule
Samstag, 10.12.2016
10:30 Uhr Krippenspielprobe in 
Nußbaum
Sonntag, 11.12.2016
9:00 Uhr Sprantal, Gottesdienst 
(Pfarrer Ehmann)
10:15 Uhr Nußbaum Gottesdienst 
(Pfarrer Ehmann)
18:00 Uhr Adventsfenster Heimat-
museum, Heimatverein Nußbaum
Montag, 12.12.2016
20:00 Uhr Projektchor
Dienstag, 13.12.2016
15:00 Uhr Schmökertreff
19:45 Uhr Posaunenchorprobe
20:00 Uhr Frauenkreis I
Mittwoch, 14.12.2016
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
19:00 Uhr Sprantal Besinnung im 
Advent „Die Zahl 3“

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 08.12.2016
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle Fest-
gottesdienst (Pfr. Maiba)
18:00 Uhr Laurentius Krypta Stay-
Pray-Reflect
Freitag, 09.12.2016
18:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)

Samstag, 10.12.2016
8:00 Uhr St. Laurentius Rorate-
Gottesdienst (Pfr. Maiba)
15:00 Uhr St. Laurentius Feier der 
Versöhnung/Beichtgelegenheit (Pfr. 
Niedenzu)
18:00 Uhr St. Elisabeth Eucharis-
tiefeier zum Sonntag (Pfr. Maiba)
Sonntag, 11.12.2016
10:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta Kinder-
wortgottesfeier
11:30 Uhr Laurentius-Krypta Gottes-
dienst für kleine Leute
18:30 Uhr St. Laurentius Advents-
gospelkonzert
Montag, 12.12.2016
20:00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 13.12.2016
8:00 Uhr St. Laurentius Ökum. 
Schulgottesdienst Schillerschule 
Hauptschule
9:30 Uhr St. Laurentius Ökum. 
Schulgottesdienst Schillerschule 
Grundschule
Mittwoch, 14.12.2016
9:00 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
11:30 Uhr St. Laurentius Ökum. 
Schulgottesdienst Hebelschule

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle der Rechbergklinik 
Bretten
Sonntag, 11.12.2016
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 10.12.2016
8:00 Uhr Rosenkranzgebet Marien-
gedächtnis
Sonntag, 11.12.2016
10:30 Uhr Wortgottesfeier
18:30 Uhr Bußfeier
Dienstag, 13.12.2016
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Mittwoch, 14.12.2016
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 08.12.2016
18:00 Uhr Bittgebet für die Kranken
18:30 Uhr Festgottesdienst (Pfr. 
Streicher)
Samstag, 10.12.2016
16:25 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 11.12.2016
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Mittwoch, 14.12.2016
8:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 10.12.2016
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)
Mittwoch, 14.12.2016
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18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
(bis 20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 09.12.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Rorate-Gottesdienst i.V.m. 
Bußfeier (Pfr. Streicher)
Sonntag, 11.12.2016
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mai-
ba)
Montag, 12.12.2016
18:30 Uhr Bittgebet für die Kranken

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 11.12.2016
10:30 Uhr Wortgottesfier
17:00 Uhr Adventsgang

Evangelisch-methodistische Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 08.12.2016
18:30 Uhr Jugendtreff in Ruit
20:00 Uhr Chor in Bauschlott
Sonntag, 11.12.2016
10:00 Uhr Gottesdienst in Knitt-
lingen
Dienstag, 13.12.2016
19:30 Uhr Posaunenchor in Bau-
schlott
Mittwoch, 14.12.2016
9:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott
12:00 Uhr Keiner is(s)t allein, gem. 
Mittagessen in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 09.12.2016
19:00 Uhr Jugendtreff „Jump“
Samstag, 10.12.2016
16:00-18:00 Uhr Royal-Rangers 
Stammtreff
Sonntag, 11.12.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Gefähr-
detenhilfe anschl. gem. Mittagessen 
(Predigt: W.Isenburg)
Dienstag, 13.12.2016
20:00 Uhr Adventsfeier im Rahmen 
des Bibelforums

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 11.12.2016
17:30 Uhr Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten 
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 11.12.2016
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Gölshausen im ev. Kindergarten
Donnerstag, 08.12.2016
18:30 Uhr Bibelstunde
Ruit, am Hohlebaum 2
Donnerstag, 08.12.2016
20:00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 11.12.2016
18:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 08.12.2016

17:00 Uhr Jungschar
Samstag, 10.12.2016
19:30 Uhr C-Zone (Jungend)
Sonntag, 11.12.2016
19:30 Uhr Bibelstunde in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Samstag, 10.12.2016
15:00 Uhr Gebetstreff
Sonntag, 11.12.2016 
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen, Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 08.12.2016
Keine Zusammenkunft in Bretten, 
da Kongresswoche
Sonntag, 11.12.2016
09:40-16:00 Uhr Kongress in Reut-
lingen

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 11.12.2016
9:30 Uhr Gottesdienst, Sonntags-
schule für Kinder und Vorschul-
kinder, Kaffee-Bar nach dem Got-
tesdienst
Mittwoch, 14.12.2016
20:00 Uhr Gottesdienst
Zu allen Gottesdiensten und Veran-
staltungen sind Sie jederzeit herzlich 
willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 09.12.2016
16:00 Uhr Probe Weihnachtsmusical
17:00 Uhr Jungschar für Jungen und 
Mädchen ab 8 Jahre nähere Infor-
mationen unter Tel. 07252-5627042
19:00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) 
nähere Informationen unter Tel. 
07252-974521
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahre) 
nähere Informationen unter Tel. 
07252-78024
Sonntag, 11.12.2016
10:00 Uhr Gottesdienst und Kin-
derstunde (Kinder von 3-11 Jahren) 
anschl. gem. Mittagessen mit Probe 
Weihnachtsmusical

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Freitag, 09.12.2016
18:00-20:00 Uhr Girlgroup, wenn Du 
ein Mädchen von 12-15 Jahren bist, 
komm einfach vorbei.
Sonntag, 11.12.2016
Kein Gottesdienst –Im ZKM KA „A 
Star is born“
Montag, 12.12.2016
17:45-19:30 Uhr Jungschar für Mäd-
chen und Jungen zwischen 9-13 Jah-
ren. Ihr dürft einfach kommen und 
eine coole Zeit miteinander haben.
Mittwoch, 14.12.2016
19:30 Uhr Open Group, ähnlich 
wie in einer Smallgroup gibt es gem. 
Workshop, einen kurzen Impuls und 
Austausch über die letzte Predigt, 
Zeit des Gebets und Gemeinschaft.
Du bist herzlich eingeladen.

Die erste Vorsitzende und ihr Helfer-
team würden sich über eine rege Teil-
nahme sehr freuen und wünschen 
allen Gästen schon im Voraus einen 
schönen, besinnlichen Nachmittag.

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 

am Donnerstag, dem 15.12.2016 um 
19.00 Uhr im Sitzungszimmer im 1. 
OG der Ortsverwaltung Rinklingen.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Baugebiet Wössinger Weg II
3. Sachstand Grillplatz
4. Jahresrückblick
5. Bekanntgaben und Verschiedenes
Heinz Lang, Ortsvorsteher

Holzversteigerung
Die Vergabe von Schlagabraum und 
Brennholz -lang am Weg- für Rinklin-
gen, findet am Montag, 19.12.2016 
um 18:00 Uhr im Sitzungszimmer 
im 1. OG der Ortsverwaltung Rin-
klingen statt. Die Ausgabe erfolgt 
gegen Barzahlung. Listen und La-

gepläne können ab 08.12.2016 bei 
der Ortsverwaltung Rinklingen 
während der Sprechzeiten (Dienstag 
und Mittwoch 9-12 Uhr, Donnerstag 
16.30-19.00 Uhr) abgeholt werden. 
Wer im Stadtwald mit der Motorsäge 
arbeitet, muss einen gültigen Mo-
torsägenführerlehrgang vorweisen 
können.

Seniorenkreis
Herzliche Einladung an alles Rin-
klinger Seniorinnen und Senioren 
zum Weihnachts-Seniorenkreis am 
14.12.2016 um 14.30 Uhr im Ge-
meinderaum des Kindergartens. 
Gemeinsam wollen wir die kommen-
den Weihnachtstage in Ruhe und 
Besinnlichkeit begrüßen. Für das 
leibliche Wohl sorgt in bewährter 
Weise das Helferteam.

Weihnachtsliedersingen auf 
dem Dorfplatz

Bereits zum 22. Male findet in die-
sem Jahr das Weihnachtsliedersingen 
der Rinklinger Chöre am Sonntag, 
dem 18.12.2016 um 18.00 Uhr auf 
dem Dorfplatz statt. Dazu wird hier-
mit recht herzlich eingeladen. Für 
die Bewirtung mit Glühwein, heißen 

Würsten und kalten Getränken hat 
sich die Abteilung des DRK Rin-
klingen bereit erklärt. Bitte Tassen 
für den Glühwein mitbringen. Die 
Ortsverwaltung bedankt sich bei 
allen Mitwirkenden und wünscht 
frohe und besinnliche Stunden.

Landfrauen
Die Rinklinger Landfrauen feiern am 
13.12.2016 ihre diesjährige Advents-
feier ab 19.00 Uhr im Vereinsraum 
der Ortsverwaltung Rinklingen.

Eltern-Kind-Gruppe Ruit
Wir laden alle Eltern (Mamas und 
Papas) mit Kindern von 0 bis 3 Jah-
ren herzlich jeweils mittwochs von 
9.30 – 11.00 Uhr im Gemeindesaal 
zum Singen, Spielen, Basteln und 
Austauschen ein. Wir freuen uns 
sehr über neuen Zuwachs.
Die Termine für Dezember: 07.12 
Nikolausfeier und gemeinsames 
Frühstück; 14.12; 21.12 Weihnachts-
feier; 28.12. 2016

Rinklingen

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 12.12.2016 von 13.30 bis 14.30 
Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung für Arbeiter und 
Angestellte
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Diens-
tag, den 13.12.2016 im Rathaus, Zimmer 112, von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr, wieder einen kostenlosen Sprechtag 
ab. Anmeldungen können direkt bei der Deutschen Rentenversicherung 
durch Angabe der Rentenversicherungsnummer und Ihrer Telefon-
nummer unter www.deutsche-rentenversicherung.de (Beratung vor Ort 
Termine online vereinbaren) oder auch unter der Tel. 0721/825-11543, 
vereinbart werden.

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 14.12.2016 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.
de ist erforderlich.

Sozialberatungen
DROBS - Die Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Außenstelle Bretten, Melanchthonstr. 45, Tel. 07252/957009 
hat folgende Öffnungszeiten: Montags 09.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 
bis 17.00 Uhr. Offene Sprechstunde ist montags von 11.00 bis 13.00 Uhr.

Sprechstunden / Sprechtage
Lesung in der Brettener Stadt-
bücherei am 12. Dezember 2016

Die Lesung zu Leben und Werk 
Philipp Melanchthons ist der Bei-
trag der Badischen Landesbühne 
zum 500-jährigen Jubiläum der 
Reformation.
Kartenvorverkauf:
Tourist-Info Bretten, 07252.583710, 
touristinfo@bretten.de
B u c h h a n d l u n g  K o l i b r i , 
07252.957343, info2@kolibrion-
line.de

Reformatoren im Bildnis.        
Verschlüsselte Botschaften

Sonntag, 11. Dezember, 11.30 Uhr 
Führung im Melanchthonhaus 
Bretten

Kuratorin Dr. Maria Lucia Weigel 
bietet nochmals eine Führung an. 
Die Kunsthistorikerin erläutert die 
Exponate und gibt Einblick in ihre 
engagierte Forschungsarbeit, die 
so manche Überraschung zu Tage 
brachte. Eine Anmeldung für die 
Sonderveranstaltung ist erforder-
lich bei der Europäischen Melan-
chthon-Akademie Bretten, Claudia 
Martin, Tel. 0 7252/944112, E-
Mail: martin@melanchthon.com

Ruit


